
Kita Heilig Kreuz Bad Homburg, www.heiligkreuz-hg.de/kita 
Protokoll der Elternbeiratssitzung am 21. Februar 2005 
 
 
Teilnehmer: 
Elternbeirat:  Frau Andrea Bug 

Frau Claudia Germer  
Frau Melanie Hill 

   Frau Heike Klockmann 
   Frau Christiane von Velsen 
Kirche:   Herr Axel Bug (Verwaltungsratsvorsitzender Heilig-Kreuz) 
Kita:    Frau Regina Paske 
   Frau Cornelia von der Emden 
 
Weiterer Verteiler:  Frau Annabelle Gleske 
   Frau Christina Müller(Verw altungsrat Heilig-Kreuz) 
   Frau Gerda Müller (Gemeinderatsvorsitzende Heilig-Kreuz) 
   Herr Martin Ross (Pfarrbeauftragter Heilig-Kreuz) 
 
 
Tagesordnungspunkte:  
1. Wahl der Vorsitzenden, der Schriftführerin, Benennung des Kassenw artes 
2. Festlegung w eiterer Termine  
3. Planung der Elternarbeit im neuen Kindergartenjahr (Sommerfest etc.) 
4. Sonstiges 
5. Gemeinsames Foto 
 
 
1. Elternbeirat 
Begrüßung der Anw esenden, besonders der neuen Vertreter des Elternbeirats. 
Frau Gleske lässt ausrichten, dass sich Sie sich gerne zur Wahl des Vorsitzenden des 
Elternbeirats stellt.  Sie w ird einstimmig gew ählt, sowie die neue Schriftführerin, Frau Hill,  
und die Kassenw artin, Frau Klockmann. 
 
Elternvertreter Vertreter der einzelnen Gruppen: 
Vorsitzende des Elternbeirats:  
Frau Annabelle Gleske:  Mutter von Charlotte + Carl-Gustav Tel: 1 71 18 77 
Sternschnuppen- und Sonnenstrahlengruppe 
 
Sternschnuppengruppe:  
Frau Andrea Bug: Mutter von Dominik,  Tel: 35 35 58 
Frau Melanie Hill:   Mutter von Juliana,   Tel: 48 96 04 
 
Sonnenstrahlengruppe:  
Frau Claudia Germer: Mutter von Eva,   Tel:   4 44 99 
Frau Christiane v. Velsen:  Mutter von Henrik + Lennart, Tel: 18 56 41 
 
Regenbogengruppe: 
Frau Heike Klockmann: Mutter von Celine + Sarah,  Tel: 069 / 95 09 09 30 
 
Vom Elternbeirat w ird ein Schreiben an alle Eltern erstellt w erden, in dem der Elternbeirat 
sich für die Wahl bedankt und sich vorstellt (mit Foto, die im Anschluss gemacht w erden). 
 
Zusammenstellung der E-mailadressen des Elternbeirats. Einladungsschreiben, Protokolle 
etc. w erden von nun an per E-Mail verschickt w erden.   
 
 



 
2. Festlegung der nächsten Termine 
9. März 2005,   8.00 Uhr,  Besprechung des Elternbeirats  

(Organisation der Tombola für das Sommerfest) 
5. April 2005 , 20.00 Uhr  Elternabend: Ergebnisse der spielzeugfreien Zeit 
6. April 2005,    8.00 Uhr,   nächste Sitzung des Elternbeirats 
 
 
3. Sommerfest 
Sommerfest am 16. Juli – Thema : Arche Noah – bis jetzt noch kein w eiteren Planungen  
vom Kindergartenteam. 
Vorschlag von Frau Paske, eine Tombola auszurichten. Es w ird beschlossen, den Gew inn 
der Tombola für die Sanierung der Spielgeräte der Außenanlage des Kindergartens zu 
verwenden. 
Änderungen der Außenanlagen stehen an:  
- Austausch des Sandes 
- Veränderung des Auslaufes der Rutsche (laut TÜV notw endig) 
- Erneuerung des Westzaunes und evtl. Grundstückserw eiterung 
 
Frau Germer regt die Gründung eines Fördervereins für den Kindergarten an. Dies müsste 
der Elternbeirat ins Lebens rufen. Frau Paske bemerkt, dass dies schon einmal gemacht 
werden sollte, jedoch diese Idee aufgrund von rechtlichen oder organisatorischen Gründen 
wieder fallen gelassen w urde. Da der Elternbeirat auch ständig w echselt, ist es wohl 
schw ierig, dies durchzuziehen. Man einigt sich auf Spendenaktionen oder die Form einer 
Tombola für den Kindergarten. A m 9. März trif f t sich der Elternbeirat w ieder, um die 
Vorbereitungen für die Tombola zu besprechen.  
 
 
4. Sonstiges 
• Kindergartengelände: 

Herr Bug und Frau Paske informieren, dass Überlegungen bestehen, von der Stadt 
zusätzliches Gelände für den Kindergarten zu pachten. Der Verw altungsrat wird sich mit 
der Stadt in Verbindung setzen. 

 
• Kindergartengebühren:  

Herr Bug berichtet, dass, sobald der Magistrat in seiner nächsten Sitzung den 
Kindergartengebühren der kirchlichen Kita’s zugestimmt hat, ein Brief an alle Eltern  
zur Information über die geplante Gebührenerhöhung herausgeht. 
 

• Ausflüge: 
Montags w erden weiterhin Ausflüge mit regionalen Z ielen gemacht. 

 
• Geburtstage: 

Es soll w ieder einen Aushang vor den Gruppenräumen geben, w er Geburtstag hat.  
 
• Die Kinder sollen von den Eltern bis in die Gruppen gebracht werden, damit die 

Erzieherinnen wissen, welches Kind schon da ist. 
 
 
 
Bad Homburg, den 4. Februar 2005 
 
 
Melanie Hill 
 


